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Bundestagswahl 2017

Liebe Parteifreundinnen
und Parteifreunde,

in einer ersten Reaktion kann
man den gestrigen Wahlabend
kurz zusammenfassen: 

Trotz herber Verluste sind
wir der Wahlgewinner. Bei 
diesen Verlusten kann man mit
den Ergebnissen aber nicht 
zufrieden sein. Ich möchte 
heute zu den Ergebnissen nicht
mehr sagen.

Wir werden das Wahlergeb-
nis beim nächsten CDU-Kreis-
vorstand ausgiebig erörtern. 

Ich bedanke mich bei allen,
die einen sehr engagierten
Wahlkampf geführt haben, 
auch im Namen unseres 

wieder gewählten Abgeordne-
ten Wilfried Oellers. 

Das Ergebnis, insbesondere
der Abstand zu seinem
Mitbewerber von der SPD, ist
der verdiente Lohn für den 
tollen, intensiven Wahlkampf. 

Nur als Mannschaft kann
man derartige Ergebnisse 
erzielen.

Nochmals herzlichen Dank, 
Ihr

Bernd Krückel MdL
CDU-Kreisvorsitzender

>

2017-10_Oktober  25.09.2017  16:40  Seite 1



2

Wahlergebnisse

Wahlkreis 89, Heinsberg Wilfried Oellers 45,61 %
Wahlkreis 92, Euskirchen Detlef Seif 44,67 %
Wahlkreis 90, Düren Thomas Rachel 41,85 %
Wahlkreis 87, Aachen I Rudolf Henke 33,16 %

Folgende Direktmandate im Bezirk Aachen gingen an die CDU:

Die Ergebnisse aus den zehn Städten und Gemeinden:

Das Ergebnis des Kreises Heinsberg:
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Wahlergebnisse

28. Oktober 2017 -  Besuch der Ministerin Scharrenbach MdL

Am 28. Oktober 2017 besucht

Ina Scharrenbach,
Ministerin für Heimat,
Kommunales, Bau und

Gleichstellung in NRW,

die Klausurtagung der
Frauen Union im

Kreisverband Heinsberg
in Gangelt ab 10.30 Uhr

für 2 Stunden. 

Foto: © MHKGB/Franklin Berger
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Eine stattliche Schar in -
teressierter Bürger hatte

sich am Mittwoch, 30. August
2017 zu der vom CDU–Ortsver-
band Geilenkirchen–Gillrath 
organisierten Garagen- und
Hofparty mit unserem Bundes-
tagsab geordneten und –kandi-
daten Wilfried Oellers einge-
funden. Nach der Begrüßung
durch den Vorsitzenden Dr. Ar-
min Leon und dem gastgeben-
den Ortsvorsteher Peter Krü-
ckels ent wickelten sich schnell
bei Grillwürstchen und kühlen
Getränken, die der
Bundestagskan didat teilweise
beigesteuert hatte, interessante
Gespräche. 

Die große Politik mit den
Themenbereichen Sicherheit,
Integration, Bildung, Landwirt-
schaft, Europa und Wohnraum
sowie gleichwertige Lebens -
verhältnisse standen dabei 
genauso im Mittelpunkt wie die

lokalen Belange in Wirtschaft
und Infrastruktur. 

So diskutierte Oellers mit
den Besuchern u. a. die Präsenz
der Bundes polizei im hiesigen
Grenzraum, das gewappnet sein
gegen Cyber-Bedrohungen, den
Ausbau der Schulen und die
För derung der Familien mit 
ihren Auswirkungen vom Kinder -

garten bis zur Hochschule.

Mit einem kritischen Über-
blick zur politischen Situation in
der Welt und guten Wünschen
fand die gelungene Garagen-
Hofparty ihr Ende.

Gregor Janssen

CDU-Ortsverband Gillrath

Bericht zur Garagen- und Hofparty mit unserem 
Bundestagsabgeordneten Wilfried Oellers

>

Am 02.09.2017 veranstal-
tete der JU-Stadtverband

Heinsberg einen Wahlkampf-
stand am Marktplatz. Gemein-
sam mit dem Heinsberger 
Bundestagskandidaten Wilfried
Oellers führte man circa 
zweieinhalb Stunden spannen-
de Gespräche mit den Bürgern. 

Es wurden mehrere hundert
CDU-Tüten, welche gut mit 
Infomaterial gefüllt waren, 
verteilt.                                                                                                                                                                    

Joey Kuck

Wahlkampfstand des JU-Stadtverbandes Heinsberg

>
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Junge Union Hückelhoven  im Kreisverband Heinsberg

Laufen für die Gesundheit in El Salvador und 
Guatemala

„VON DER SONNE VER-
WÖHNT“ - so lässt sich die

achttägige Sommerreise des
CDU-Stadtverbandes Wegberg
Ende August in Richtung Elsass
treffend überschreiben. 

Vom Ausgangspunkt Kehl am
Rhein aus unternahmen über 
50 Personen unter der fachkun-
digen und engagierten Reise -
leiterin Helmi Preis vielfältige
Touren zu historischen und 
kulturellen Highlights der 
Region. 

Erste Höhepunkte waren in
der Nachbarstadt Straßburg 
eine Kleinbahnfahrt durch die In-
nenstadt, die Besichtigung der
astrono mischen Uhr im Münster
und eine Bootsfahrt auf der Ill
durch das Altstadtviertel „La 
Petite France“ bis zum Europa-
viertel  mit dem Europäischen
Parlament und dem Palast der
Menschen rechte. Weiterhin
standen Besuche von Colmar

CDU-Stadtverband Wegberg

Fahrt nach Straßburg 2017
>

Auch in diesem Jahr wollen
wir von der Jungen Union

Hückelhoven nunmehr zum
zweiten Mal am Köln-Marathon
am 1. Oktober 2017 teilnehmen.
Unterstützt werden wir dabei
von Misereor, die unsere 
Teilnahme an den gut 42 Kilo-
metern in zwei Staffeln und 
einem Einzelläufer ermöglichen.

Als Läufer für die Junge 
Union Hückelhoven treten an:
Maximilian Axer, Simon Geer-
kens, Britta Schmidt, Nicolas
Esch, Christoph Goertz, Marcel
Rüttgers, Vincent Schippers,
Constantin Schippers und als
Einzelläufer Justin Schippers.

Neben der Bewältigung 
dieser enormen Strecke ist es
unser Ziel, Spenden für ein 
tolles Hilfsprojekt von Misereor
zu sammeln, das uns allen sehr
am Herzen liegt. 

Es würde uns daher außeror-
dentlich freuen, wenn Sie unser
Engagement für den guten
Zweck unterstützen und eine
kleine Summe für das Projekt in
Guatemala und El Salvador
spenden würden. 

Hier geht es um die Gewähr-
leistung grundlegender medi -
zinischer Dienste, die jeder 
von uns in Deutschland als

selbstverständlich in Anspruch
nimmt. Kontakt und weitere 
Informationen:

justin.schippers@web.de

>

1. Oktober 2017 - Köln-Marathon

und der beiden typischen Elsass-
städtchen Riquewihr und Ober-
nai auf dem Programm. 

Auch eine regionale Weinpro-
be bei einem Winzer in Heiligen-
stein durfte natürlich nicht feh-
len. Im Chateau du Haut-Koe-
nigsbourg wurde den Seniorin-
nen und Senioren die facetten-
reiche historische Geschichte
des Elsass anschaulich vor Augen
geführt. Einen herrlichen Rund-
blick bis hinunter in die Rhein-
ebene bot die Aussicht von der
großen Anlage des Klosters 

Odilienberg mit der Grabstätte
der heiligen Odilie, der Schutz-
patronin des Elsass. 

Auf der Hin- und Rückfahrt 
erlaubten längere Pausen in
Speyer bzw. Bad Dürkheim, auch
diese Städte zu erforschen. Zwei
freie Tage für individuelle Unter-
nehmungen waren ebenfalls im
Wochenprogramm mit ein -
geplant. Mit dem Besuch der 
Bischofsstadt Freiburg endete
die eindrucksvolle Urlaubsreise
der Wegberger Senioren.

Klaus Brunen
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Die Junge Union des
Kreises Heinsberg hat am

26. August bei Sonnenschein
und Cafeteria das traditionelle
Kreisfußballturnier zum nun-
mehr zweiten Mal im 
Korbmacherdorf Hilfarth veran-
staltet. Organisator und Vorsit-
zender des JU-Stadtverbandes
Hückelhoven Justin Schippers
sprach von einen sehr gelungen 
Turnier, bei dem der Spaß am
Fußball und das leibliche Wohl
nicht zu kurz kamen.

Als Sieger durfte der JU-
Kreisvorsitzende Robert 
Kohnen die Mannschaft aus
Waldfeucht ehren, die sich im
Finale gegen den Vorjahres-
sieger, die JU Hückelhoven mit
4-2 durchsetzen konnte. Die
Mannschaft der JU Heinsberg 
erreicht den 3. Platz, der ebenso
wie die beiden ersten Plätze mit
einen Fass Bier belohnt wurde.
Den Spielbetrieb leiteten die
Schieds richter Britta Schmidt,
Simon Goertz und Justin 
Schippers, die einen sehr fairen,
aber auch engagierten Einsatz
aller Mannschaften beobachten
konnten.

33. Kreisfußballturnier der Jungen Union in Hilfarth
>

Außerdem wurde ein Tor-
schützenkönig mittels eines
Torwandschießens bestimmt. 

Hier gewann überraschend
der Landtagsabgeordnete 
Thomas Schnelle mit 5 Treffern
aus 6 Versuchen vor dem CDU-
Bundestagskandidaten und
MdB Wilfried Oellers mit 4 von
6 Treffern (alle 4 in den 
Torwinkel).

Zuletzt waren sich alle 

Beteiligten einig, dass dem
gastgebenden Verein TuS Jahn
Hilfarth großes Lob und Dank
gebührt. Durch Verköstigung
der Gäste und Spieler und Ver-
sorgung aller Akteure mit 
frischen und kühlen Getränken
wurde das Turnier bei bestem
Sommer wetter zu einem gelun-
genen Tag. Alle freuen sich auf
ein Wiedersehen im nächsten
Jahr.

Justin Schippers

Beim CDU-Stadtverband
Heinsberg ist es bereits

seit Jahren gute Tradition, sich
regelmäßig über Unternehmen,
Institutionen und Einrichtungen
vor Ort zu informieren. Am
Mittwoch, dem 4. Oktober 2017
um 18.30 Uhr steht nun eine 
Besichtigung des Freibades in
Kirchhoven auf dem Programm.
Hierbei handelt es sich um eine
offene Veranstaltung, bei der 
alle Interessierten herzlich will-
kommen sind. 

Das Freibad Kirchhoven wird
seit dem Jahr 2016 als Bürger-
bad durch eine Betreibergesell-

schaft in Form einer gemein -
nützigen Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung betrie-
ben, deren Gesellschafterin ein
Förderverein ist. Auf diese 
Weise wird das Freibad durch
bürgerschaftliches Engagement
betrieben. Eine umfangreiche
Arbeit, die dort ehrenamtlich
geleistet wird. An diesem
Abend wollen wir uns gemein-
sam ein Bild vom Arbeitsablauf,
vom Tagesgeschäft, von den ge-
leisteten Arbeiten/Umbauten
etc. machen.  

Die Teilnehmerzahl der Be-
sichtigung ist auf 50 Personen

CDU-Stadtverbandsvorstand Heinsberg besichtigt das
Freibad Kirchhoven

> begrenzt. Es wird daher um 
vorherige Anmeldung bei Kai
Louis (Tel. 02452/9895145 oder
Kai.Louis@gmx.de) gebeten.
Die Platzvergabe erfolgt in der
Reihenfolge des Eingangs der
Anmeldungen. 

Kai Louis

4. Oktober 2017 - Besichtigung Freibad Kirchhoven
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CDU-Senioren Union - Stadtverband Heinsberg/Wassenberg

Einladung zum politischen Frühstück
am Freitag, 20. Oktober 2017, 9.30 Uhr, im Restaurant
„Zur Post“, Wassenberg-Orsbeck, Am St. Martinus 18.

Rückblick: Wahlen / Vorschau: Zukunftsbewältigung
(mit einem bekannten Politiker)

Anmeldung erforderlich bis zum 13.10.2017 bei
Ulrich Jers, Tel.: 02452-61950, E-Mail: ulrich.jers@gmx.de oder

Manfred Jansen, Tel: 02452-61071, E-Mail: a-m.Jansen@t-online.de

20. Oktober 2017 - Politisches Frühstück

Abfahrt Wegberg Parkplatz Schwalmaue: 12:30 Uhr  
Abfahrt Uevekoven Bushaltestelle Clown Uwe: 12:35 Uhr
Abfahrt Rath-Anhoven Bushaltestelle gegenüber Gaststätte Cohnen: 12:40 Uhr

Die Fahrkarten werden am Montag, dem 6. November 2017 in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr  in unserer
Geschäftsstelle, Bahnhofstrasse 43 verkauft. Fahrpreis pro Person 15,00 €

Ansprechpartner:
Klaus Brunen, Forst 33, 41844 Wegberg, Telefon: 02434/240591, E-Mail: klaus.brunen@arcor.de

CDU-STV Wegberg - Fahrt nach Bad Münstereifel

Am Mittwoch,  dem 13. Dezember 2017 fährt der
CDU-Stadtverband Wegberg zum Weihnachtsmarkt  und 

Outlet-Center nach Bad Münstereifel.

Auf Einladung des CDU-
Ortsverbandes Karken be-

suchte Wilfried Oellers MdB im
Rahmen eines Ortsrundganges
den Ort Karken. Gemeinsam
mit Mitgliedern des CDU-Orts-
verbandes Karken machte man
sich ein Bild, von den Lebens-,
Wohn- und Arbeitsbedingungen
im Ort. 

Im Rahmen des Ortsrund-
ganges besuchte man zunächst
den Tierfutter- und Garten-
markt Karker Mühle. Die Inha-
berfamilie Tißen stand den Be-
suchern zu allen Fragen rund
um ihr Unternehmen und auch
zu den teils historischen Gebäu-
den der seit 1556 betriebenen
Mühle zur Verfügung. Von dort
aus ging es weiter zur seit 1888

in Familientradition betriebe-
nen Landmetzgerei Kurt Hein-
richs. Metzgermeister Kurt
Heinrichs führte die Interessier-
ten durch sein Unternehmen
und erläuterte die Produktions-
und Arbeitsabläufe. Anschlie-
ßend verschaffte man sich ein
Bild vom neu errichteten Nah-
versorgungsmarkt Penny, wel-
cher  durch Elmar Jöris erläutert
wurde. Von dort aus führte der
Rundgang die Teilnehmer zur
Grundschule Karken, wo man
die neuen Räumlichkeiten für
die offene Ganztagsschule
(OGS) besichtigte. Durch einen
Anbau wurde hier Platz ge-
schaffen für vier OGS-Gruppen-
räume. Die Teilnehmer waren
tief beeindruckt von den gut
ausgestatten barrierefreien

neuen Räumlichkeiten, welche
den Kindern beste Schulbedin-
gungen ermöglichen. 

Gemeinsam beendete man
den Ortsrundgang mit einer ab-
schließenden Gesprächsrunde
in der Gaststätte Pohlen. Hier
stand Wilfried Oellers allen Teil-
nehmern nach einem einführen-
den Vortrag für Ihre Fragen zur
Verfügung. 

Kai Louis

CDU-Ortsverband Karken

Ortsrundgang mit Wilfried Oellers in Karken

>
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Europabüro Brüssel
Rue Wiertz 60 ASP 15E112
B 1047 Brüssel
Tel.: 0032 228 37299/47299
Fax: 0032 228 49299
Mail:
sabine.verheyen@europarl.europa.eu
Mitarbeiter: Katharina Rieke, 

Katharina von Mangoldt

So erreichen Sie Sabine Verheyen:

Liebe Leserin, lieber Leser,

rund 80 Millionen Men-
schen mit Behinderung leben
derzeit in der Europäischen
Union. Sie repräsentieren ins-
gesamt ca. 15 Prozent der 
Bevölkerung. In den nächsten
Jahren wird die Anzahl laut 
EU-Kommission sogar weiter 
ansteigen: Im Jahr 2020 wer-
den ca. 120 Millionen Men-
schen mit mehreren und/oder
leichten Behinderungen in der
EU leben. Dies ist vor allem
dem demographischen Wandel
geschuldet. Diese Entwicklung
dürfen wir nicht von uns 
weisen. Wir müssen endlich
dafür Sorge tragen, dass ein
barrierefreier Zugang für 
Menschen mit Behinderungen
selbstverständlich ist. Nur
wenn es uns gelingen wird,
dass behinderte Menschen 
Zugang zu wichtigen Produk-
ten und Dienstleistungen 
einschließlich öffentlicher
Dienstleistungen erhalten und
diese leichter nutzen können,
nehmen sie gleichberechtigt
am Leben teil und spielen 
somit eine aktive Rolle in unse-

rer Gesellschaft. Die EU-
Kommission hat ange-

sichts dieser Entwicklungen 
im Dezember 2015 einen 
Vorschlag zur Angleichung der
Barrierefreiheitsanforderungen
für Produkte und Dienst -
leistungen vorgelegt. Das 
Europäische Parlament hat 
nun im Plenum seine Position
zum Kommissionsvorschlag
angenommen. Als zuständige
Schattenberichterstatterin der
EVP-Fraktion im Binnenmarkt-
auschuss habe ich in den 
letzten Monaten intensiv an
diesem Thema gearbeitet. Ich
habe mich dafür eingesetzt,
die Barrierefreiheit in Europa
voranzubringen. Gleichzeitig
war es mir wichtig, Unterneh-
men und Behörden mit den
Anforderungen nicht zu über-
lasten. Insbesondere für kleine
und mittlere Unternehmen 
sowie Kleinstunternehmen –
den Motor unserer Euro -
päischen Wirtschaft – ist es
schwieriger, Anforderungen
bezüglich der Barrierefreiheit
umzusetzen. Ich habe mich 
daher dafür stark gemacht,
dass in der Parlamentsposition
ihre besondere Stellung 
berücksichtigt wird. Die ver -
abschiedete Parlamentsposi -
tion stellt in meinen Augen 

eine gute Basis für die Verhand-
lungen mit dem Rat dar. So ist
vorgesehen, dass Barrierefrei-
heitsanforderungen beispiels-
weise für Universalrechner, Mo-
biltelefone, Selbstbedienungs-
terminals wie Geld- und Ticket-
automaten, Zahlungsterminals,
E-Books, Bankdienstleistungen
und Personenbeförderungs-
dienste gelten. Die Anforderun-
gen sollen jedoch nicht rückwir-
kend greifen, sondern nur für
Produkte und Dienstleistungen,
die nach Beginn der Anwen-
dung der Richtlinie auf den
euro päischen Markt gebracht
werden. Das Europäische Par -
lament hat zudem die bauliche
Umwelt in den Anwendungs -
bereich der Richtlinie mitauf -
genommen. Infrastruktur und
Gebäude sind essentiell, um
Menschen mit Behinderungen
ein eigenständigeres und 
unabhängigeres Leben zu 
ermöglichen. Neubauten und
Kernsanierungen müssen in
meinen Augen daher ganz 
klar die Barrierefreiheitsan -
forderungen der Richtlinie 
erfüllen. Dass es uns in der Par-
lamentsposition gelungen ist,
die bauliche Umwelt verpflich-
tend mit in den Anwendungs -
bereich der Richtlinie aufzuneh-
men, halte ich für einen großen
Gewinn.

Im nächsten Schritt wird nun
der Rat sich positionieren. 
Anschließend werden Rat und
Parlament auf der Basis ihrer
Positionen über den endgül -
tigen Richtlinientext verhan-
deln und diesen ausarbeiten.

Ihre Europaabgeordnete
Sabine Verheyen

Barrierefreiheit von Produkten und Dienstleistungen –
Verbesserter Zugang für Menschen mit Behinderungen

Europabüro Aachen
Monheimsallee 37
52062 Aachen
Tel.: 0241 - 5600 6933/34
Fax: 0241 - 5600 6885
Mail: 
sabine.verheyen@europarl.europa.eu
Mitarbeiter: Sandra Wellershausen, 

Daniela Gebauer
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Seit dem 1. Januar 2017 ist
mit dem Zweiten Pflege-

stärkungsgesetz die nächste
Stufe der Pflegereform umge-
setzt. Das Zweite Pflegestär-
kungsgesetz definiert den Be-
griff der Pflegebedürftigkeit
neu und hat die drei existieren-
den Pflegestufen durch fünf
Pflegegrade ersetzt, die der in-
dividuellen Pflegebedürftigkeit
besser gerecht werden sollen.

Was bedeutet das in der 
Praxis für Pflegebedürftige und
deren Angehörige? Welche Pfle-
geformen gibt es aktuell und
mit welchen Kosten sind diese
verbunden? Welche Möglichkei-
ten gibt es, finanzielle Engpässe
zu schließen und ab wann greift
der Elternunterhalt?

Diese und weitere Fragen
möchten wir Ihnen gerne im
Rahmen einer offenen Bürgerin-
formationsveranstaltung am
Mittwoch, 8. November 2017,
19.00 Uhr, in der Heinsberger
Begegnungsstätte (Apfelstraße

60, 52525 Heinsberg) beantwor-
ten und diskutieren. Zu dieser
kostenlosen Informationsveran-
staltung sind alle Interessierten
herzlich willkommen.

Als Referenten dieser sicher
sehr informativen Veranstal-
tung konnten wir Herrn Stefan
Hoch vom Alten- und Pflege-
heim St. Josef GmbH sowie
Herrn Jürgen Köllmann von der
Trägerunabhängigen Pflegebe-

ratungsstelle des Kreises Heins-
berg gewinnen.

Anhand konkreter Beispiele
werden unsere Referenten im
Rahmen eines ca. einstündigen
Vortrages aufzeigen, welche
Fragestellungen sich rund um
diese Themen ergeben. Im An-
schluss besteht selbstverständ-
lich noch Zeit, Ihre Fragen zu
beantworten.

Kai Louis

CDU-Stadtverband Heinsberg informiert zum Thema 
„Pflegereform“
Offene Bürgerinformationsveranstaltung am Mittwoch, 8. November 2017
in der Heinsberger Begegnungsstätte (Stadthalle)

>

Stefan Hoch Jürgen Köllmann

„Überzeugend kontern – Spontan antworten“
Auch in diesem Jahr bietet die KPV (Kommunalpolitische Vereinigung) des Kreises Heinsberg 
erneut ein Bildungsseminar hier vor Ort im Kreis Heinsberg an. Das Seminar richtet sich an alle
politisch Interessierten Personen im Kreis, die ihren Auftritt bei formalen, politischen oder ge-
sellschaftlichen Anlässen perfektionieren wollen.

Unter dem Titel „Überzeugend kontern – Spontan antworten“ bietet das Seminar ein Training 
für Schlagfertigkeit und souveränem Auftritt. 

Das Seminar findet am Freitag, 6. Oktober 2017 von 15.00 bis 22.00 Uhr in Heinsberg im Hein-
rich-Köppler-Haus, Schafhausener Str. 42 (Seiteneingang) statt. Als Referent steht der KPV der 
erfahrene Trainer Dr. Bernd M. Lichtenberg zur Verfügung.

Für die Teilnahme an diesem Seminar wird ein Tagungsbeitrag von 10,-- € erhoben, der die Ta-
gungsgetränke und ein kleines Abendessen beinhaltet.

Anmeldungen zu diesem Seminar sind möglich bei
Erwin Dahlmanns: per Mail erwin.dahlmanns@t-online.de oder per Telefon 0163-3503593 und bei

Monika Schmitz: per Mail m.schmitz@cdu-kreis-heinsberg.de oder per Telefon 02452-919910.

Bildungsseminar der KPV des Kreises Heinsberg

Erwin Dahlmanns
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Bezirk

Vorschau:
CDU-Bezirksvorstand
Freitag, 17.11.2017, 18.00 Uhr, Inden

Kreis

CDU-Kreisparteitag - Neuwahl
des Vorstandes
Mittwoch, 18.10.2017, 19.00 Uhr,
Bürgerhalle Wassenberg-Effeld
Delegierte erhalten Einzeleinladung

Vorschau:
geschäftsführender CDU-
Kreisvorstand
Dienstag, 07.11.2017, 18.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

CDU-Vorsitzendenkonferenz
(konstituierende Vorstandssit-
zung)
Dienstag, 07.11.2017, 19.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

geschäftsführender CDU-
Kreisvorstand
Dienstag, 05.12.2017, 18.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

CDU-Vorsitzendenkonferenz
Dienstag, 05.12.2017, 19.30 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

STV Erkelenz

CDU-STV Vorstand Erkelenz
Montag, 23.10.2017, 19.30 Uhr, Hotel
„Schwanenhof”, Bellinghoven

Vorschau:
CDU-STV Vorstand Erkelenz
Mittwoch, 29.11.2017, 19.30 Uhr,
Hotel „Schwanenhof”, Bellinghoven

CDU-OV Erkelenz - Markt-
stand zu Weihnachten
Samstag, 16.12.2017, 10.30 - 13.00
Uhr, Marktplatz

CDU-OV Erkelenz - Traditio-
nelles Dreikönigstreffen
Sonntag, 07.01.2018, 10.30 - 13.00
Uhr, Bistro Café Kö

STV Heinsberg

CDU-STV Vorstand Heinsberg
- Besichtigung Freibad Kirch-
hoven
Mittwoch, 04.10.2017,  18.30 Uhr,
Freibad Kirchhoven
Anm. bei Kai Louis 02452/9895145
anschl. CDU-STV Vorstand

CDU-STV Vorstand Heinsberg
Mittwoch, 04.10.2017, ca. 19.30 Uhr,
Sitzungsraum Freibad Kirchhoven,
Schwimmbadstr. 39

CDU-STV Heinsberg - Fahrt
nach Hürtgenwald
Samstag, 14.10.2017, Auskunft: Kai
Louis 02452/9895145

Vorschau:
CDU-STV Heinsberg - offene
Mitgliederversammlung zum
Thema „Pflegereform”
Mittwoch, 08.11.2017, 19.00 Uhr,
Begegnungsstätte Heinsberg,
Apfelstr. 60, s. Seite 9

CDU-OV Randerath/
Uetterath/Himmerich/
FU-STV Heinsberg - Besuch
des Landtags
mit Frühstück und anschließender
Teilnahme an einer Plenarsitzung,
nachmittags Führung durch das
WDR-Funkhaus
Mittwoch, 15.11.2017
Auskunft und Anmeldung bei 
Inge Schmitz 02453/383060

CDU-STV Vorstand Heinsberg
mit anschl. Weihnachtsessen
Donnerstag, 23.11.2017, 19.00 Uhr,
Gaststätte Bodens, Kirchhoven

STV Hückelhoven

CDU-OV Doveren - 
„Riegel vor”
Montag, 09.10.2017, 19.30 Uhr, Hotel
„Doverener Mühle”
Kriminalhauptkommissar Jakob
Liebernickel spricht zum Thema
„Einbruchschutz”, s. Seite 20

CDU-OV Ratheim/Altmyhl -
Besuch Begas-Haus in 
Heinsberg
Samstag, 14.10.2017, 13.00 Uhr,
Treffpunkt „Altes Rathaus”
Anmeldung bei Norbert Fister:

norbert.fister@gmx.de oder
02433/60680

STV Übach-Palenberg

CDU-STV Übach-Palenberg -
Gedenkfeier zum Tag der
deutschen Einheit
Dienstag, 03.10.2017, 11.00 Uhr, 
An der Friedenslinde
Festredner ist Dipl.-Kfm. Wolfram
Flatow (kfm. Geschäftsführer des
Unternehmens Saurer Schlafhorst,
Übach-Palenberg , s. Seite 19

STV Wegberg

CDU-STV Wegberg - Fahrt zur
Zuckerfabrik in Jülich, anschl.
Einkehr im „Indemann”
Mittwoch, 04.10.2017,
Abfahrt Wegberg, Parkplatz
Schwalmaue 10.50 Uhr
Abfahrt Uevekoven, Bushaltestelle
Clown Uwe, 10.55 Uhr
Abfahrt Rath-Anhoven, Bushalte-
stelle gegenüber Gaststätte
Cohnen, 11.00 Uhr
Ansprechpartner: Klaus Brunen 
Tel.: 02434/240591 oder E-Mail:
klaus.brunen@arcor.de

Vorschau:
CDU-STV Wegberg- Fahrt zum
Weihnachtsmarkt und Outlet-
center Bad Münstereifel
Mittwoch, 13.12.2017
Ansprechpartner: Klaus Brunen
Tel.: 02434/240591 oder E-Mail:
klaus.brunen@arcor.de
s. Seite 7

CDU-STV Wegberg - Fahrt zum
Spessart
Sonntag, 29.07.2018 - Sonntag,
05.08.2018
Auskunft erteilt Klaus Brunen
02434/240591

Frauen Union

geschäftsführender FU-Kreis-
vorstand
Montag, 02.10.2017, 19.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

FU-Vorstand Gangelt/
Selfkant/Waldfeucht
Mittwoch, 04.10.2017, 19.30 Uhr,
Restaurant „Haus Hamacher”,
Gangelt
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FU-STV Übach-Palenberg -
Vortrag von Dr. Heiner 
Buschmann zur Virusgrippe
Mittwoch, 11.10.2017, 18.00 Uhr,
Mehrgenerationenhaus, 
Konrad-Adenauer-Platz 1

FU-Kreisvorstand - 
Klausurtagung
Samstag, 28.10.2017, 10.30 Uhr,
Hotel „Mercator”, Gangelt, 
Burgstr. 6
mit Ministerin Ina Scharrenbach
MdL, s. Seite 3

FU-STV Heinsberg - Fahrt zum
Stadttheater Rheydt
Samstag, 28.10.2017
Anm. bei: Margarete Esser
02452/61797
s. Seite 15

Vorschau:
FU-STV Geilenkirchen - Vor-
trag zum Thema „Scheidung
und Scheidungsfolgen”
Samstag, 11.11.2017. 15.00 Uhr,
Gaststätte „Nikolaus-Becker-
Stube”, Geilenkirchen
Referentin: Frau Dr. Rita Freches-
Heinrichs, Fachanwältin für 
Familienrecht

FU-STV Heinsberg/CDU-OV
Randerath/Uetterath/
Himmerich - Besuch des
Landtags
mit Frühstück und anschließender
Teilnahme an einer Plenarsitzung,
nachmittags Führung durch das
WDR-Funkhaus
Mittwoch, 15.11.2017
Auskunft und Anmeldung bei Inge
Schmitz 02453/383060

FU-Kreisvorstand - 
Martinsgansessen
Freitag, 17.11.2017, 19.00 Uhr,
Restaurant „Haus Dohmen”, 
HS-Eschweiler, Hülhovener Str. 92

FU-STV Übach-Palenberg -
Hobby-Künstlerinnen-Aus-
stellung
Sonntag, 19.11.2017, 11.00 - 18.00
Uhr, CMC, Carlstr. 50

FU-STV Heinsberg - Jahres-
rückblick mit Feuerzangen-
bowle
Donnerstag, 30.11.2017, 18.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

FU-Kreis „Mädchersitzung”
Dienstag, 16.01.2018, 16.00 Uhr,
Gürzenich Köln
s. Seite 18

FU-Kreis Heinsberg - Berlin-
fahrt
Ostermontag, 02.04.2018 -
07.04.2018
Auskunft erteilt: Bärbel Weber
0177/3336812

FU-Kreis Reise - Intention
„Zum Herzen Europas”
18. - 25.05.2018
s. Seite 18

KPV

KPV-Kreisverband Heinsberg -
Bildungsseminar
„Überzeugend kontern - Spontan
antworten. Training für Schlagfer-
tigkeit und souveränem Auftritt.”
06.10.2017, 15.00 - 22.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg
Referent: Dr. Bernd M. Lichtenberg
Es wird ein Tagungsbeitrag von
10,— € erhoben, der Tagungsgeträn-
ke und ein kleinen Abendessen
beinhaltet.
Anmeldung ist erforderlich unter:
erwin.dahlmanns@t-online.de oder
Tel: 0163/3503593
m.schmitz@cdu-kreis-heinsberg.de
oder Tel.: 02452/919910
s. Seite 9

KPV-Landestagung 
Samstag, 14.10.2017, 10.00 Uhr,
Bundeskunsthalle Bonn 

KPV-Bezirksvorstand
Donnerstag, 12.10.2017, 18.00 Uhr,
Gaststätte Peters, Eschweiler

Vorschau:
KPV-Kreisvorstand
Mittwoch, 08.11.2017, 19.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

KPV-Bundestagung
Freitag, 10.11. - Samstag, 11.11.2017,
Uhrzeit offen, Stadthalle Braun-
schweig

KPV-Bezirksversammlung
Mittwoch, 29.11.2017, 19.00 Uhr,
Baesweiler
Delegierte erhalten Einzeleinladung

KPV-Kreisvorstand
Sonntag, 10.12.2017, 10.00 Uhr,
Gaststätte „Altes Rathaus”, Gangelt

MIT/WIV

MIT/WIV-Landestagung
Samstag, 28.10.2017, Uhrzeit offen,
Troisdorf
Delegierte erhalten Einzeleinladung

Senioren Union

SEN-STV Übach-Palenberg -
Besuch Brückenkopfpark
Jülich
Freitag, 06.10.2017, Abfahrt 13.00
Uhr, Bahnhof Palenberg

SEN-Kreisvorstand
Dienstag, 10.10.2017, 15.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

SEN-STV Erkelenz - Mitglie-
dertreff
Dienstag, 17.10.2017, 16.00 Uhr,
Gaststätte Kirchhofer, Erkelenz

SEN-STV Heinsberg/Wassen-
berg - Mitgliedertreff (politi-
sches Frühstück)
Freitag, 20.10.2017, 9.30 Uhr,
Restaurant „Zur Post”, Wassenberg-
Orsbeck, s. Seite 7

Vorschau:
SEN-STV Vorstand Heins-
berg/Wassenberg
Dienstag, 07.11.2017, 16.00 Uhr,
Heinrich-Köppler-Haus, Heinsberg

SEN-STV Erkelenz - Weih-
nachtsfeier
Donnerstag, 07.12.2017, 17.30 Uhr,
Gaststätte „Oerather Mühle”,
Erkelenz, Anm. bei Emmi Hülser,
Telefon 02431/948286

SEN-Kreisvorstand
Dienstag, 12.12.2017, Uhrzeit und
Tagungsort offen

SEN-STV Übach-Palenberg -
Adventliche Feier mit Musik,
Gesang, Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 14.12.2017, 15.00 - 17.00
Uhr, Mehrgenerationenhaus,
Bahnhof Palenberg
Anm. erbeten: Artur Wörthmann,
Tel.: 02451/43502
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So erreichen Sie Bernd Krückel:

Die erste Plenarsitzung
nach der Sommerpause

begann mit der Regierungs-
erklärung unseres Minister -
präsidenten. Armin Laschets
Rede füllte die ersten 90 Minu-
ten; fast 30 Minuten länger als
vorgegeben, da er verstärkt auf
Zwischenrufe einging. Die 
lebhafte Rede, mit Spannung 
erwartet, umfasste die Leit-
ideen und Schwerpunkte für die
kommenden fünf Jahre.

Im Düsseldorfer Landtag be-
tonte Ministerpräsident Laschet
gestern, das bevölkerungs-
reichste Bundesland stehe vor
teils dramatischen Umbrüchen;
so bei der Energiepolitik, der 
Digitalisierung, durch Globa -
lisierung und Zuwanderung. Die
Landesregierung aus CDU und
FDP wolle Orientierung geben,
entschlossen handeln und setze
dabei auf „einen Ansatz, der
Maß und Mitte wahrt". 

Weiter betonte Ministerprä-
sident Laschet: „Wir wol-

len unser Land nach vorne 
bringen“." Für einen gesell-
schaftlichen und wirtschaft -
lichen Aufbruch brauche es 
gesellschaftlichen Zusammen-
halt, ausreichend Arbeitsplätze
und: „Das Versprechen vom
Aufstieg durch Bildung soll in
Zukunft wieder für jedes un -
serer Landeskinder gelten.

In seiner Regierungser -
klärung kritisierte er am Bei-
spiel der Diesel- und Braun-
kohledebatte „die immer weiter
verbreitete Lust am Ausstieg",
der keine durchdachten Alter-
nativen gegenüberstünden.
Nicht Aktionismus, sondern 
eine Politik von „Maß und Mit-
te" müsse die Antwort auf die
großen Herausforderungen der
Gegenwart sein.

Der neue Regierungschef
sieht große Veränderungen auf
das Land zukommen. Minister-
präsident Laschet nannte das
Ende für die letzten Steinkohle-

zechen im kommenden Jahr und
den Ausstieg der wirtschaftlich
eng mit NRW verbundenen 
Briten aus der EU im Jahr 2019
als Beispiele für solche 
Um brüche. Hinzu komme aber
ein „politisches und gesell -
schaft liches Umfeld, das durch
schnellen Wandel, große Un -
sicher heiten und internationale
Konflikte geprägt ist", so der
Ministerpräsident. Vor dem
Hintergrund der anhaltenden
Migrationsströme in die Städte
und Gemeinden des Landes sei
die deutsche Außenpolitik nicht
mehr nur als Teil der Innenpo -
litik, sondern auch der Kommu-
nalpolitik zu begreifen.

Die Digitalisierung löse Ängs-
te um Arbeitsplätze aus, sie zu
verschlafen, gefährde gleichwohl
den Wohlstand, warnte Minister-
präsident Laschet. Die Globali-
sierung schreite voran, löse
aber zugleich zunehmende
Skepsis aus. Hinzu kämen die
internationalen Konflikte an
den Rändern der EU und 
jenseits des Mittelmeers. ,,In
solch bewegten Zeiten ist die
Politik aufgefordert, den Men-
schen Orientierung anzubieten
und entschlossen zu handeln".

Das richtige Maß gehe 
aber verloren, wenn Ideologie
und Verklärung die Vernunft
verdrängten. „Man kann auch in
Traditionen versteinern", warnte
Ministerpräsident Laschet, „be-
rauscht durch Herzkammer-

Düsseldorfer Büro
Tel.: 0211/8842780   Fax: 0211/8843319   E-Mail: thomas.schnelle@landtag.nrw.de

So erreichen Sie Thomas Schnelle 

Düsseldorfer Büro
Tel.: 0211/8842764 Fax: 0211/8843319 E-Mail: bernd.krueckel@landtag.nrw.de

Düsseldorfer Büro
Tel.: 0211/8842764 Fax: 0211/8843319 E-Mail: bernd.krueckel@landtag.nrw.de

So erreichen Sie Thomas Schnelle 
Düsseldorfer Büro
Tel.: 0211/8842780   Fax: 0211/8843319   E-Mail: thomas.schnelle@landtag.nrw.de

So erreichen Sie Bernd Krückel:

Neustart in NRW

Regierungserklärung unseres Ministerpräsidenten 
Armin Laschet
>
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Schulen im Kreis Heins-
berg sollen im Rahmen

des Kommunalinvestitions -
förderungsgesetzes insgesamt
knapp 17,4 Mio. Euro vom Bund
erhalten. Dazu hat das Landes-
kabinett am Dienstag einen 
entsprechenden Referentenent-
wurf des Ministeriums für 
Heimat, Kommunales, Bau und
Gleichstellung zur Einleitung 
einer Verbändeanhörung verab-
schiedet. Dadurch soll das Geld
schnell an Kreis und Kommunen
weitergeleitet werden.

Im Einzelnen sollen die Kreis-
verwaltung Heinsberg 4.953.291,

Erkelenz 1.854.847, Gangelt
388.790, Geilenkirchen 1.319.336,
Heinsberg 1.723.880, Hückel -
hoven 2.711.847, Selfkant 464.963,
Übach-Palenberg 1.387.817, Wald-
feucht 358.961, Wassenberg
1.166.360 und Wegberg 1.047.208
Euro erhalten. 

„Dank der Anstrengungen
des Landes in Berlin bekommt
Nordrhein-Westfalen einen 
großen Teil des Kuchens aus
dem Kommunalinvestitions -
gesetz ab, mehr als es nach dem
so genannten Königsteiner
Schlüssel hätte geben müssen.
Das Geld versetzt auch die

Kommunen im Kreis Heinsberg
in die Lage, mehr Mittel in die
Modernisierung, den Umbau
oder die Erweiterung unserer
Schulen zu investieren. Das
Geld kann auch für bauliche 
Aktivitäten zur weiteren Um-
setzung der schulischen Inklu -
sion oder sanitärer Anlagen 
genutzt werden. Der Referenten-
 entwurf ist der Startschuss für
die unbürokratische, schnelle
und vollständige Weiterleitung
der Mittel vom Bund“, so die
beiden Landtagsabgeordneten
des Kreises Heinsberg.

Bernd Krückel MdL
Thomas Schnelle MdL

Landesregierung ermöglicht schnelle und unbüro -
kratische Hilfen zur Modernisierung und Sanierung 
der Schulen im Kreis Heinsberg
>

Mitglieder des Bunds der
Deutschen Katholischen

Jugend trafen sich mit dem
Landtagsabgeordneten Bernd
Krückel und 17 weiteren Poli -
tikern zum „Politik Pur Grillen“
in Aachen. Das politische 
Grillfest stellte für den BDKJ-
Aachen den Abschluss der 
bundesweiten Aktion „Zukunfts -
zeit – Gemeinsam für ein buntes
Land“ des BDKJ dar. 

„Zukunftszeit“ ist eine Aktion
des BDKJ mit der Stunden des
politischen Engagements für 
eine offene Gesellschaft und
gegen Menschenfeindlichkeit
gesammelt werden sollen. 

Von Mitte März bis zur Bun-
destagswahl finden verschie-
denste Aktionen statt, die einen
Beitrag zur Integration von Ge-
flüchteten, zur Sensibilisierung

gegen Rechtspopulismus und
gegen den Einzug rechter Par-
teien in den Bundestag leisten
sollen. 

Auch Bernd Krückel konnte
beim „Politik Pur Grillen“ sei-
nen Beitrag zur Aktion leisten
und versprach, eine „bunte
Gruppe“ junger Menschen zu
einem Besuch im Landtag NRW
einzuladen, um den weltoffenen

Zukunftszeitversprechen

>

Rhetorik beginnt man dann, aus
einem Land ein Museum zu 
machen". NRW habe wichtige
Weichenstellungen verpasst
und laufe nun „atemlos den 
Veränderungen hinterher, die
man zu spät erkannt hat", kriti-
sierte Herr Laschet die sozial -
demokratischen Vorgänger -
regierungen.

Für den Umgang mit den 
Unwägbarkeiten der Gegenwart
kündigte der Ministerpräsident
an: „Wir wollen die Menschen in
unserem Land zusammen führen,
und wir wollen unser Land 

wieder nach vorne bringen." 
Ministerpräsident Laschet stellte
sich damit in die Tradition von
Karl Arnold (CDU), der von 1947
bis 1956 Ministerpräsident war
und Nordrhein-Westfalen als das
soziale Gewissen der Republik
sah. In seiner Rede erläuterte 
Ministerpräsident Laschet den
Koalitionsvertrag der neuen
schwarz-gelben Regierung. 
Unter anderem mit mehr Polizei
werde die Landesregierung die
innere Sicherheit in NRW 
stärken, zugleich die Wirtschaft
mit dem Abbau rot-grüner 
Vorschriften wie der Hygiene-

Ampel „entfesseln", konsequent
gegen den Unterrichtsausfall an
den Schulen vorgehen und den
Hochschulen wieder mehr 
Freiräume geben. Er gelobte die
Rückkehr zum bürgerlichen
Aufstiegsversprechen: 

»Wer hart arbeitet und sich
weiterbildet, muss die Chance
haben, seine Lebenswirklichkeit
damit zu verbessern."

Wir freuen uns auf die kom-
mende Arbeit in den nächsten
fünf Jahren.

Bernd Krückel MdL
Thomas Schnelle MdL
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Geist der Aktion „Zukunftszeit“
weiterzutragen.

35.000 Stunden – den Zeit-
raum einer Legislaturperiode
des Bundestags -, wollten die
Mitglieder des BDKJ mit ihren
Aktionen füllen und haben die-
ses selbstgesteckte Ziel bereits
um ein vielfaches übertroffen.
Bisher konnten mit der Aktion
„Zukunftszeit“ über 160.000
Stunden des politischen Enga-
gements durch den BDKJ gefüllt
werden. „Zukunftszeit“ beweist,
dass der weltoffene Geist jun-
ger Menschen und ihr politi-
sches Engagement einen gro-
ßen Beitrag zur Integration von
Geflüchteten leisten können.

Bernd Krückel MdL Bernd Krückel gibt sein Zukunftszeitversprechen

Im Rahmen des Familien-
festes der Frauen Union

des Kreises Heinsberg im Wild-
park in Gangelt fand eine Rallye
durch den Wildpark für Kinder
zwischen 6 und 16 Jahren statt.
Auf 4 Seiten sollten Fragen zur
Falknerei und den anderen Tier-
gehegen beantwortet werden.
Pro richtige Antwort gab es 
einen der möglichen 51 Punkte.

Neben der Greifvogelschau,
die einen informativen Einblick
in das Leben von Milan, 
Bussard, Adler und Eule ermög-
lichte, gab es die Möglichkeit,
sich mit dem CDU-Bundestags-
kandidaten für den Kreis Heins-
berg, Wilfried Oellers, zu unter-
halten und ihm Fragen zu 
stellen. An die Kinder verteilte
Wilfried Oellers MdB, mit 
Unterstützung der JU Gangelt,
Selfkant und Waldfeucht, Luft-
ballons, Käppis und Haribo -
tütchen. 

Nicht nur der Eintritt war für
die Familien frei, sondern auch
die Getränke für die Kinder
wurden von der Frauen Union
gesponsert. Derart gestärkt
konnten sich die Kinder und 
Jugendlichen mit umso mehr
Elan auf Entdeckungsreise in
das weitläufige Wildgehege 
begeben.

Die Kreisvorsitzende der
Frauen Union Karin Mainka war
sehr zufrieden mit dem 
Familienfest: „Es ist eine tolle
Gelegenheit, um mit Familien,
mit jung und alt ins Gespräch zu
kommen. Unser Ziel, Familien
einen schönen Tag zu ermög -
lichen und auch einmal andere
Dinge zu sehen, haben wir 

Frauen Union Kreisverband Heinsberg - Familientag

Tolle Preise für junge Abenteurer - Gewinner der 
Rallye des Familienfests im Wildgehege Gangelt mit
Preisen ausgezeichnet

>
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Bundesdelegiertentag der Frauen Union am 25. und
26.08.2017 in Braunschweig 

FU-Stadtverband Heinsberg - Fahrt zum Stadttheater Rheydt

"Die Faschingsfee" 
(Operette mit Musik von Emmerich Kálmán)

Kosten: 35,-- €

Abfahrt: 17.45 Uhr, 
Heinsberg, City-Center oder 
bei Anmeldung an anderen Abfahrtsstellen.

Anmeldung bei: Margarete Esser, 
Tel.: 02452/61797 bis zum 25.10.2017

erreicht!“ Der Abgeordnete
Oellers ergänzte: „Es war ein
rundherum gelungener Tag. 

Der Wildpark in Gangelt ist
für Familien ein tolles Ausflugs-
ziel. Den drei Siegern der Rallye
gratuliere ich sehr herzlich zu
ihren Preisen.“

Die Gewinner sind:
Sophie Houben: Jahreskarte
Wildpark Gangelt
Tobias Göbbels: Familientages-
karte Wildpark Gangelt
Arne Houben:  5x freier Eintritt
Gelobad GK

Der Abgeordnete dankte 
Dr. v. d. Driesch, der den Wild-
park bei freiem Eintritt für den
Bundestagswahlkampf der
Frauen Union im Kreisverband
Heinsberg öffnete und somit
diese schöne Aktion ermög -
lichte.

Von links nach rechts: Ria Lanninger als Gast, Karin Mainka Kreisvorsitzende, Dr. Patricia Peill MdL und Bezirksvorsitzende,
Annette Widmann-Mauz MdB und wiedergewählte Bundesvorsitzende, Ministerin Ina Scharrenbach und Landesvorsitzende,
Hanni Breuer FU Düren, Inge Schmitz stellvertretende Kreisvorsitzende und Andrea Hilger Vorsitzende FU Düren

2017-10_Oktober  25.09.2017  16:41  Seite 15



16

Wilfried Oellers freute sich über namhaften und zahlreichen Besuch
aus Bund und Land
1. Besuch des Präsidenten des
Deutschen Bundestages, Prof.
Dr. Norbert Lammert in der Be-
gegnungsstätte der Stadt
Heinsberg am 23.08.2017

1a. Besuch im Café Samocca

1b. Flammender Appell eines überzeug-
ten Europäers an die Zuhörer in der Be-
gegnungsstätte der Stadt Heinsberg

1c. Eintrag ins Goldene Buch der Stadt
Heinsberg 

2. Besuch des Bundesministers
beim Bundeskanzleramts, Peter
Altmaier, in Erkelenz am
24.08.2017

2a. Eintrag ins Goldene Buch der Stadt 
Erkelenz

2b. Das politische Schwergewicht Alt-
maier „bei der Arbeit“

3. Besuch der Bundesministerin
der Verteidigung, Frau Dr. Ursula
von der Leyen, in Hückelhoven-
Ratheim am28.08.2017 

3a. Eintrag ins Goldene Buch der Stadt
Hückelhoven

3b. Gespräche mit interessierten Gä-
sten bei einer Tasse Kaffee

4. Besuch des Staatsministers
im Bundeskanzleramt, Prof. Dr.
Helge Braun, in Wegberg-Kips-
hoven am 28.08.2017

Informativer Vortrag zu den Themen
Bürokratieabbau und Migration von
Helge Braun

1a

1c

1b

2a

2b 3a

3b 4
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Wahlkreisbüro
Schafhausener Str. 42
52525 Heinsberg
Telefon: 02452-9788120
Fax: 02452-9788125
E-Mail: 
wilfried.oellers.wk@bundestag.de

Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon: 030-227 772 31
Fax: 030-227 762 33
E-Mail: 
wilfried.oellers@bundestag.de

So erreichen Sie Wilfried Oellers:

Web: www.wilfried-oellers.de
Facebook: https://www.facebook.com/WilfriedOellers.CDU

5

6b

6a

7a

7b 7c

8a 8b

5. Parlamentarischer Staats -
sekretär Jens Spahn beim Po li -
tischen Frühschoppen in Was-
senberg am 03.09.2017

Jens Spahn legt die Pläne der Bundes -
regierung für die nächste Legislatur -
periode dar

6. Landwirtschaftsministerin
des Landes NRW, Christina
Schulze Föcking, besucht den
Selfkant am 07.09.2017

6a. Christina Schulze Föcking trägt
sich in das Goldene Buch der Gemeinde
Selfkant ein

6b. Schulze Föcking begeistert das
Fachpublikum mit ihren Vorhaben für
die Landwirtschaft in NRW

7. Landesminister für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales, Karl-
Josef Laumann besucht Katha -
rina-Kasper-ViaNobis-Einrich-
tungen in Gangelt

7a. Laumann im Gespräch mit der 
Geschäftsleitung der ViaNobis-Einrich-
tungen

7b. Eintrag ins Goldene Buch der 
Gemeinde Gangelt

7c. Laumann redet

8. Parlamentarischer Staats -
sekretär beim Bundesminister
des Inneren, Prof. Dr. Günter
Krings, zu Besuch auf Schloss
Zweibrüggen in Übach-Palen-
berg

8a. Krings beim Eintrag ins Goldene
Buch der Stadt Übach-Palenberg

8b. Günter Krings spricht über Migra -
tion und Innere Sicherheit im Grenz -
gebiet
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Die Vorbereitungen zur beliebten Mädchersitzung laufen auf Hochtouren und der Kartenverkauf hat 
begonnen! Mit dem Motto: Mer Kölsche danze us der Reih“, soll auf die Bedeutung des Tanzes 
im Karneval und auf die charmanten kölschen Eigenarten hingewiesen werden. Selbstverständlich 
findet die „Grosse“ Mädchersitzung im Festsaal des Gürzenich statt und viele bekannte Karnevalskünstler sind
dabei: Bläck Fööss, Brings, Musikzug, Guido Cantz, Höhner, Klaus & Willi, Klüngelköpp, Dreigestirn,  Marc 
Metzger und der Tanzkorps der Grossen. Mit der FU können Sie wieder mittendrin sein – 
am Dienstag, dem 16. Januar 2018, um 16 Uhr.

Karten Kat. C 34,- € / Kat. B 39,- € / Kat. A 41,- € - Busfahrt und Ansteckorden zuzügl. 12,50 € 

Ansprechpartner:
Monika Lux, Üb.-Palenb.  02451 909 450
Margarete Esser, Oberbr.  02452 617 97
Rosemarie Gielen, Gang.  02454 1436

Dienstag, 16. Januar 2018 „Mädchersitzung”

Frauen = „Mädcher“ – aufgepasst!

Die 1. Station ist die Stadt
Speyer in der Pfalz. Die

Kaiser der Salier ließen sich hier
krönen und die Staufer machten
sie zu ihrer Hauptstadt des‚
Heiligen römischen Reiches’. 

So war die Stadt zeitweise
Mittelpunkt der damaligen
Welt. Nach der Führung fahren
wir durch das „pfälzische 
Italien“ zu unserem Domizil, ins
Elsass. 

2. Tag Zur Geschichte gehört
unbedingt die Region Baden. In
Kehl wird die dt.-franz. 
Geschichte lebendig und auf
der Schauenburg verbringen Sie
die Mittagspause, bevor im 
noblen Baden Baden die 
nächste Führung beginnt.

3. Tag Endlich Straßburg,
Herz Europas, Juwel am Rhein!
Mittelalterl. Faschwerkhäuser,
wilhelminische Neustadt und
das Viertel „La Petite France“,
das 1000-jr. Münster, die Ill mit
Bootsfahrt u.u.u.

4. Tag Heute geht es in die
Vogesen und den Ort 
Riquewihr, der „Perle der 
Elsässer Weinstraße. Mittags 
erreichen wir Colmar, die wohl
schönste und bekannteste Stadt

im Elsass. Die Gässchen von 
Pètite Venise und natürlich das
Musèe d’Unterlinden und 
Isenheimer Altar, gehören zum
Besichtigungsprogramm.

5. Tag Wir verlassen das 
Elsass zunächst bis Marmoutier.
In Saverne, das Schloss ganz im
Stil von Versailles. Ludwig der
XIV schwärmte, „Frankreichs
schönster Garten“. Weiter
geht’s ins Saarland, nach 
Saarlouis. Dann führt die Fahrt
in den geschichtsträchtigen Ort
Schengen. 1985 besiegelten hier
die ersten 5 Staaten die 
Abschaffung der Personen -
kontrollen an ihren gemeinsa-
men Grenzen. Der Schengen-
raum. Ein Besuch darf auf dieser
Reise nicht fehlen. In Clerveaux
beziehen wir unser 2. Domizil:

6. Tag Das Land Luxemburg,
es ist das zweitkleinste nach
Malta und doch trifft sich in der
gleichnamigen Stadt die Welt!
Im Finanzstandort L.,  so vermu-
tet man, leben 170 Nationen. Auf
einer Rundfahrt vermitteln wir
einen ersten Überblick und auf
einem Rundgang sehen Sie die
schönsten Plätze und Gebäude,
wohl. Das berühmteste ist der 
Europäische Gerichts- und Rech-
nungshof, kurz EuGH.

7. Tag Naturschönheit pur:
Die Ardennen und tief einge-
bettet Burg und Ort Vianden.
Die luxemburgische Schweiz,
die meist fotografierte Sehens-
würdigkeit. Zurück nach 
Clerveaux widmen wir uns noch
dem malerischen Städtchen mit
Benediktinerabtei und Schloss.

8. Tag Sie besuchen in 
Esch-sur-Sùre das Schloss, das
schon im 8. Jh. unter Karl dem
Großen erwähnt wurde. Dann
Bastogne, Schauplatz der 
Ardennenoffensive. Dieses
dunkle Kapitel lässt uns auf
dem Heimweg, mit Recht von
unserem Erlebnis „Europa im
Kleinen“ schwärmen.

Termin: 18. bis 25. Mai 2018 – 
Busfahrt, Halbpension, alle gen.
Stadtbesichtigungen und Ein-
tritte mit Führungen, für 
Mitglieder 890,- €

Organisation u. Anmeldung: 
Rosemarie Gielen, Arbeitskreis
„Bildung & Reisen“: 
Telefon: 02454/1436
E-mail:
rosemarie.gielen.@web.de.

Rosemarie Gielen

FU–Intention  „ Zum Herzen Europas „

Deutschland – Frankreich – Luxemburg
>
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Die CDU-Kreistagsfraktion
Heinsberg hat in diesem

Jahr ihre Klausurtagung in
Straelen abgehalten. Neben
Landrat Stephan Pusch und den
Dezernenten der Kreisver -
waltung konnte Frau Martina
Baumgärtner, Geschäfts führerin
der Niederrhein Tourismus
GmbH, als Referentin gewon-
nen werden. 

Inhaltlich gestaltete sich die
Tagung als breitgefächertes 
Angebot. Von der Lage bei der
Versorgung mit Kindertages-
stätten über die Situation beim
Zweckverband Region Aachen,
der Versorgung mit Förderschu-
len im Kreisgebiet, der digitalen
Entwicklung bei der Verwaltung
bis zu Entwicklung und Mög-
lichkeiten des Tourismus reichte
die Themenpalette. Den jewei -
ligen Vorträgen folgten inten -
sive Debatten, in denen die
Fraktion ihren Kurs absteckte.

Frau Baumgärtner berichtete

ausführlich über den Nieder-
rhein Tourismus und die bisher
bereits erzielten Erfolge. Erste
wichtige Schwerpunkte für den
Kreis Heinsberg seien die 
Information der im Tourismus
tätigen Gruppen über die Mög-
lichkeiten, die Verstärkung der
Sichtbarkeit des Kreises sowie
eine Verbesserung des Touris-
musmarketings. Durch die 
Mitgliedschaft im Niederrhein 
Tourismus und die anstehende
Neustrukturierung der Touris-
musförderung im Kreis Heins-
berg könne der Tourismusent-

wicklung im Kreis ein neuer Im-
puls gegeben werden, so Land-
rat Pusch zusammenfassend. 

Fraktionsvorsitzender Nor-
bert Reyans dankte am Ende
der Tagung sowohl den Referen-
ten für den Input als auch der
Fraktion für intensive und kon-
struktive Beratungen, durch die
einige inhaltliche Schwerpunkte
für die kommende Zeit festge-
legt werden konnten.

Norbert Reyans

CDU-Kreistagsfraktion tagt in Straelen
>

Am 3. Oktober 2017 richtet der CDU-Stadtverband Übach-Palenberg für den CDU-Kreisverband Heinsberg 
wieder die zentrale Gedenkfeier zum „Tag der Deutschen Einheit“ im Naherholungsgebiet der Stadt 
Übach-Palenberg aus. 

Wir freuen uns, in diesem Jahr als Festredner Herrn 

Dipl.-Kfm. Wolfram Flatow 
(kfm. Geschäftsführer des Unternehmens Saurer Schlafhorst mit Sitz in Übach-Palenberg) 

begrüßen zu dürfen. 

Zu dieser Feierstunde anlässlich des Tages der Deutschen Einheit laden wir Sie, Ihre Familien und Freunde 
ganz herzlich in das Naherholungsgebiet der Stadt Übach-Palenberg (Zugang über Parkplatz an der Straße „In 
der Schley“) ein. 

Die Feierstunde beginnen wir um 11.00 Uhr an der „Friedenslinde“ mit einem Friedensgebet. An der in der 
Nähe gelegenen „Musikmuschel“ erfolgt im Anschluss der Vortrag unseres Festredners. Die musikalische 
Abrundung der Gedenkfeier wird wieder durch den Instrumentalverein Herbach erfolgen. 

Auch in diesem Jahr laden wir im Anschluss an die offizielle Veranstaltung zu einem kleinen Imbiss auf die 
benachbarte Terrasse der dortigen Restauration ein. Hier finden wir sicherlich auch Gelegenheit zum 
Gedankenaustausch und persönlichen Gespräch. 

 
  Oliver Walther

 (Stadtverbandsvorsitzender)
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Feierlichkeiten Tag der Deutschen Einheit
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Die Kreisgeschäftsstelle ist am
02.10., 30.10. und 31.10. 2017 geschlossen!
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